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Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
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diese Faszination.
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Trend. Geben Sie Ihrem Fahr-
zeug das gewisse Etwas.
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Liebe SVlerinnen und SVler,

liebe Sponsoren und Partner,

sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Testspiel gegen den

Deutschen Rekordmeister FC Bayern 

München heiße ich Sie hier „Am 

Waldschlösschen“ alle ganz herzlich 

Willkommen. Mein besonderer Gruß 

geht an Mannschaft, Trainer, Offi-

zielle und Fans unserer Gäste aus 

München.

Der SV Lippstadt 08 ist sehr stolz 

darauf, als letzter Testspielgegner vor 

Beginn der Bundesliga-Rückrunde 

vom FC Bayern ausgewählt worden 

zu sein. Unser spezieller Dank geht 

an den Visionär aller Bundesliga-

Manager, Herrn Uli Hoeneß, welcher 

uns nicht nur die Zusage, sondern 

auch alle erdenkliche Unterstützung 

zur Planung und Organisation dieses 

Highlights für unsere Region hat 

zukommen lassen.

Viele meinen ja, den FC Bayern als

Gast begrüßen zu dürfen, sei vor-

nehmlich unter finanziellen Ge-

sichtspunkten interessant. Der sen-

sationell gelaufene Kartenvorver-

kauf bestätigt diese Meinung sicher-

lich, allerdings möchten wir mehr: 

der SV Lippstadt 08 möchte in allen 

Bereichen ein guter Gastgeber sein. 

Dementsprechend haben wir nicht 

nur eine Menge Geld (Zusatztribünen 

und sonstige infrastrukturelle Maß-

nahmen), sondern vor allem auch 

(ehrenamtliche) Arbeit investiert, um 

einen Rahmen zu schaffen, welcher 

dem Gastspiel von einem der welt-

weit besten Vereine würdig ist. 

Bei aller Kritik im Vorfeld möchte ich 

offen und ehrlich sagen, dass ich auf

die geleistete Arbeit – speziell bezo-

gen auf die Organisation und Planung 

für das heutige Spiel – sehr stolz bin. 

Kenner der Lippstädter Fußball-Szene 

werden wissen, wovon ich rede: war 

doch z. B. der Begriff „Online-Ticke-

ting“ bislang nur ein schöner Traum. 

Auch diese umfangreichere Sonder-

ausgabe des SVmagazins wird hof-

fentlich eine schöne Erinnerung an 

ein großes Fußballfest.

Im Namen des gesamten Vorstands

und Aufsichtsrats bedanke mich bei

den zahlreichen Helfern aus unserem

Verein für ihren großartigen Einsatz, 

bei der lokalen Politik unter Vorsitz

unseres OB Christof Sommer, den

hiesigen Medien – wie z. B. DER

PATRIOT und Hellweg Radio – für die

vorbildliche Unterstützung, sowie bei

den örtlichen Behörden (Ordnungs-

amt, Bauamt, Straßenverkehrsamt 

und Polizei) für die unbürokra-

tische Hilfe. Dann wären noch unsere

Sponsoren und Partner zu nennen, 

ohne deren großzügige Unterstüt-

zung diese Veranstaltung nicht mög-

lich gewesen wäre, vielen Dank! Mein

persönlicher Dank geht an das ge-

samte Team unserer Marketing-

Agentur WDS New Media, denn ohne

Euch wäre es vermutlich doch nur ein

einfaches Fußballspiel. Am heutigen 

Tag dürfen wir auch unseren neuen 

Chefrainer Heinz Knüwe offiziell Will-

kommen heißen. Wir wünschen ihm 

und der Mannschaft ein gutes Gelin-

gen, vornehmlich für die kommenden 

Aufgaben in der Meisterschaft.

Es grüßt Sie ganz herzlich

Ihr Friedhelm Barczik

Präsident



„Bei einem Fußballspiel verkom-
pliziert sich allerdings alles durch 
die Anwesenheit der gegnerischen 
Mannschaft!“

Mit diesem Zitat des französischen
Philosophen Jean-Paul Satre grüße 
ich alle begeisterten Lippstädter 

Fußballfans, die sich die Top-Be-
gegnung zwischen dem Rekord- 
und amtierenden Herbstmeister der 
Fußballbundesliga, dem FC Bayern 
München, und dem SV Lippstadt 08, 
nicht entgehen lassen, sowie alle 
Besucherinnen und Besucher, die 
extra wegen dieses sportlichen 
Highlights nach Lippstadt reisen. 

Die Meldung, dass der FC Bayern 
München sein letztes Testspiel vor 
Beginn der Bun-desliga-Rückrunde 
„Am Waldschlösschen“ absolviert, 
verursachte zuerst Ungläubigkeit, 
dann umso größere Begeisterung.
Diese Begeisterung und über-
schwängliche Freude werden sicher
den „Fußballtag 1. Klasse“ in Lipp-
stadt prägen. Mein Dank gilt allen, 
die aktiv an der Realisation und 
Gestaltung beteiligt waren und 

sind, sowie der Walter Rau Lebens-
mittelwerke GmbH & Co. KG, dem 
Vorstand und dem Aufsichtsrat 
des SV Lippstadt 08, durch deren 
Unterstützung auch Kindern eine 
Teilnahme an diesem TOP-Event 
ermöglicht wird. 

Ich freue mich auf einen span-
nenden und fairen Fußballwett-
kampf, bei dem „der Bessere 
gewinnen möge“ und sporne alle 
Lippstädter Fußballfans an, unserer 
Heimmannschaft kräftig den Rücken 
zu stärken. Machen wir es uns zum 
Ziel, den Gästen aus München ihren 
Auftritt auf dem Rasen so schwer 
und ihren Besuch in Lippstadt so 
schön wie möglich zu machen!

Christof Sommer
Bürgermeister

GRUSSWORTE

Liebe Fußballfreunde des SV Lipp-
stadt 08, liebe Zuschauer hier im 
Stadion!

Ich darf Sie auch im Namen des FC 
Bayern München alle recht herzlich 
zum heutigen Freundschaftsspiel 
begrüßen. Wir freuen uns sehr, hier 
im Stadion „Am Waldschlösschen“ 
zu sein und bedanken uns für die 
nette Gastfreundschaft sowie die 
tolle Organisation rund um diese 
Begegnung.

Wie viele von Ihnen sicherlich wis-
sen, bin ich in Lippstadt geboren 
und habe hier auch meine Karriere 
als Fußballer begonnen. Die Verbin-
dungen zu meiner Heimatstadt sind 
nie abgerissen, das heutige Spiel 
zwischen dem SV 08 und dem FC 
Bayern freut mich daher – auch als 
früherer „Borusse“ - umso mehr.
Bedanken möchte ich mich an 
dieser Stelle ganz besonders für 
die vom SV Lippstadt 08 initiierte 
Spendenaktion zugunsten des FC 
Bayern Hilfe e.V. Mein Vorstands-
kollege Uli Hoeneß wird hier im 
Stadion die von allen unseren Spie-
lern unterschriebene Coachjacke 
demjenigen persönlich überreichen, 
der hierfür am meisten geboten 
hat. Und seien Sie versichert: Der 
Erlös dieser Aktion wird komplett 
dem FC Bayern Hilfe e.V. zugeführt,
der in erster Linie mithilft, die durch
den Tsunami zerstörten Gebiete in 
Südostasien wieder aufzubauen.
Das Duell zwischen dem SV Lipp-
stadt 08 und dem FC Bayern Mün-

chen ist für unsere Mannschaft mehr
als nur ein Freundschaftsspiel. Denn 
es ist der letzte Test vor dem Vier-
telfinale im DFB-Pokal am Dienstag 
in der Allianz Arena gegen den 1. 
FSV Mainz 05 und dem Bundesliga-
Rückrundenstart drei Tage später 
bei Borussia Mönchengladbach –
also die letzte Möglichkeit für die
Spieler, sich für den Pflichtspiel-Auf-
takt zu empfehlen. 

Abschließend wünsche ich dem SV 
Lippstadt 08 zwei Jahre vor seinem 
großen Jubiläum alles Gute für die 
weitere Zukunft und hoffe, dass die 
Mannschaft meines früheren Bun-
desliga-Kontrahenten Heinz Knüwe 
vom VfL Bochum den Klassenerhalt 
in der Oberliga Westfalen schafft. 
Wir aus München drücken hierzu 
kräftig die Daumen.

Herzlichst
Karl-Heinz Rummenigge
Vorstandsvorsitzender
FC Bayern München AG 
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IM TEAM

SV Lippstadt 08
1. Reihe (hinten) von links: Christian Nagorniewicz, Andre Kruphölter, Jürgen Reckordt, 

2. Reihe: Cheftrainer Heinz Knüwe, Co-Trainer Reiner Polder, Torwarttrainer Klaus Vorderstraße, Ivica Ivicevic, 
3. Reihe: Abi Doski, Sven Dyballa, Florian Klein, Serkan Aldemir, 



22. Januar 2006
Ulf Raschke, Corrado Modica, Marc Dyballa
Dennis Hustadt, Marc Polder, Mannschaftsbetreuer Daniel Craes, Physiotherapeut Michael Korus
Javier Lombardia, Milos Mandic, Denis Schulte, Damian Piossek



IM TEAM

1
Klein, Florian
*02.01.1982
Tor

2
Aldemir, Serkan
*17.08.1983
Abwehr

4
Nagorniewicz, 
Christian
*12.06.1982
Mittelfeld

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

7
Raschke, Ulf 
*23.07.1972
Sturm

11
Dyballa, Marc
*26.01.1984
Mittelfeld

12
Dyballa, Sven
*30.06.1985
Abwehr

14
Modica, Corrado
*08.04.1985
Mittelfeld

10
Hustadt, Dennis
*22.08.1978
Mittelfeld

17
Polder, Marc
*06.01.1985
Mittelfeld

19
Ivicevic, Ivica
*19.06.1981
Mittelfeld

20 
Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor

22
Piossek, Damian
*19.10.1986
Mittelfeld

23
Doski, Abi
*14.02.1986
Mittelfeld
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Lombardia, Javier
*05.03.1977
Mittelfeld

5
Kruphölter, Andre
*25.07.1974
Abwehr

Polder, Reiner
*24.02.1955
Co-Trainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Physiotherapeut

3
Schulte, Denis
*15.01.1984
Abwehr

Knüwe, Heinz
*16.01.1956
Cheftrainer



Das Waldschlösschen bebt!

Heimatfußball lebt!

es zittert

es stauntes jubeltes schimpft

es seufzt
es trinkt

es rauchtes ärgert sich

es regt sich auf
es wütet

es singt
es drückt

es schiebtes atmet schwer
es freut sich

es hofft

es bangt

es liegt sich in den Armen

es betet es verkrampft

es schreit

es schlägt sich vor den Kopf
es reißt die Arme in die Luft

es strahlt
es weint

es ballt die Faust

es diskutiert
es weiß es besser

es will selbst auf den Platz
es ist verzweifelt

es resigniert

es hofft
es ist enttäuscht

es kneift sich in den Arm es brüllt





SVmagazin: Hallo Heinz, Willkom-
men daheim könnte man sagen, 
oder?

Heinz Knüwe: Hallo, allen SV Fans. 
Danke für die freundliche Aufnah-
me, aber beim SV hat sich in den 
vergangenen Jahren vieles verän-
dert.

SVmagazin: Obwohl Du den meis-
ten Fans noch gut in Erinnerung
bist, bitten wir um einige persön-
liche Informationen zu Deiner 
Person.

Heinz Knüwe: Kurz und knapp:
verheiratet, drei Kinder.

SVmagazin: Kannst Du uns eine 
kurze Auflistung Deiner gesamten 
sportlichen Tätigkeiten geben?

Heinz Knüwe: Nein, weil das den
Rahmen dieses Magazins spren-
gen würde. Nur die letzten drei 
Stationen: 97 – 99 SV Lippstadt 
Aufstieg, 3. Platz; 00 – 01 SC 
Göttingen 05 Aufstieg; 01 – 03 
VfL Bochum Aufstieg, 9. Platz.

SVmagazin: Was war Deine Motiva-
tion für den erneuten Wechsel zum 
SV 08?

Heinz Knüwe: Die Strukturen, die 
Tabellensituation, die Fangemein-
de. Ich lehne nichts mehr ab als 
Perspektivlosigkeit.

SVmagazin: Viele sprechen trotz-
dem von einem „Himmelfahrtskom-
mando“ – Du auch?

Heinz Knüwe: Ich würde eher sa-
gen, eine schwierige Aufgabe. Aber 
gerade das macht diese Aufgabe 
so reizvoll. Auf Platz 5 hätte ich 
die Mannschaft jetzt nicht über-
nommen.  

SVmagazin: Welches Potential 
steckt Deiner Meinung nach wirk-
lich in der Mannschaft?

Heinz Knüwe: Ein Großteil der 
Spieler hat meines Erachtens bis 
zu 30 Prozent des eigenen Leis-
tungsvermögens – aus welchen 
Gründen auch immer – nicht abge-
rufen. Quantität ging zu Lasten der 
Qualität.

SVmagazin: Mit welchem taktischen
Grundkonzept planst Du dieses Po-
tential optimal umzusetzen? Und: 
Welche Spielertypen fehlen Dir ggf. 
dazu noch?

Heinz Knüwe: Von mir betreute 
Mannschaften haben immer in erster
Linie nach vorne gespielt. Es wurde 
dem Zuschauer immer etwas gebo-
ten. Ein 4:3 ist mir lieber als ein 1:0.
Zum jetzigen Zeitpunkt richtet sich 
das taktische Grundkonzept nach 
dem zur Verfügung stehenden Spie-
lermaterial. Der unbedingte Sieges-
wille – begründet in der eigenen in-
dividuellen Stärke – muss bei jedem 
Spieler spürbar sein. Es fehlen in 
jedem Mannschaftsteil Spieler, die 
diesen Siegeswillen mitbringen.

SVmagazin: Ein Blick voraus zum 
ersten Meisterschaftsspiel (Nach-
holspiel) in Herne – was strebst 
Du an?

Heinz Knüwe: Drei Punkte!

SVmagazin: Heinz, wir danken Dir 
für dieses Interview und wünschen 
Dir und der Mannschaft viel Glück 
und Erfolg für das Unternehmen 
„Oberliga-Erhalt“!

AUF DER TRAINERBANK
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Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße
59555 Lippstadt

Ansprechpartner: Werner Fromme
Tel.: 02941 9686998
Fax: 02941 9687333
E-Mail: office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Dienstags 09:30 - 12:30 Uhr
Donnerstags 16:00 - 19:00 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646
59536 Lippstadt

www.svlippstadt08.de

Das Präsidium

Präsident
Friedhelm Barczik
(Marketing und Sponsoring)

Vize-Präsident
Franz-Josef Günther
(Sportlicher Leiter)

Vize-Präsident
Simon Brenzinger
(Finanzen und Controlling)

Der Aufsichtsrat

Aufsichtsratsvorsitzender
Kai Hartelt

stellv. Aufsichtsratsvorsitzender
Dr. Michele Puller

Aufsichtsratsmitglieder
Johannes Althoff
Manfred Hartelt
Horst Krilleke
Mathias Maiworm
Heinrich Risken



Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
Telefon 0 29 41/ 28 77-0

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke
Telefon 0 29 42 / 28 42

www.reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-Ser-
vice.

Vom Auspuff-, Bremsen- und Stoßdämpfer-
Service bis hin zu kompletten Inspektionen inkl. 
TÜV- und AU Abnahme erhalten Sie bei uns den 
kompletten Service „rund ums Auto“. Ebenso 
günstig, professionell und schnell.

... und wir können 
noch mehr!

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 
Telefon 0 29 41/ 28 66-0

Postanschrift 
Postfach 90 04 51
D-81504 München

Telefon 089 69931–0

Telefax 089 644165

Internet www.fcbayern.de

Gegründet 27. Februar 1900

Vereinsfarben Rot-Weiß

Mitglieder 
101.633 (Stand August 2005)

Sportarten 
Fußball (Lizenzspieler-, Amateur-, 
Jugend-, Damen- und Schiedsrich-
ter-Abteilung), Basketball, Hand-
ball, Kegeln, Schach, Tischtennis, 
Turnen

Vereinsanlage 
Bayern-Zentrum (ca. 70.000 m2 
groß) mit: 
 Verwaltungsgebäude / Geschäfts-

 stelle
 Lizenzspielergebäude
 Jugend-Appartementhaus mit   

 Büros des FC Bayern junior   
 team
 Mehrzweck-Sporthalle
 vier Rasenplätzen (einem mit 

 Rasenheizung) und einem   
 Kunstrasen-Platz
 Fan-Boutique

 Tel. 089 699310
 Klub-Restaurant „Insider“ 

 Tel. 089 645285
 Reisebüro FC Bayern Tours 

 Tel. 089 6427930

Geschäftsstelle 
Säbener Straße 51
81547 München

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 8.30 Uhr 
bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr, 
Donnerstag bis 18 Uhr.

An Samstagen mit Heimspielen in 
der Allianz Arena ist die Geschäfts-
stelle von 9 bis 11 Uhr geöffnet.

Kartenvorverkauf 
Telefonischer Kartenvorverkauf 
FC Bayern: 089 69931 –333

Fan-Boutiquen 
 München, Säbener Straße 51, 

 Tel. 089 69931 –0
 München, Orlandostraße 1 

 (Nähe Hofbräuhaus)
 München, im Hauptbahnhof

 Zwischengeschoss
 München, Allianz Arena, 

 Megastore Oberhausen, im   
 Centro, Ladenlokal B 109

Autogramme 
FC Bayern München, 
Autogrammkartenstelle,
Postfach 90 04 51, 81504 München
(kompletter Satz gegen 1,53 EUR 
Rückporto / Kuvert DIN C5)

Klub-Restaurant 
„Insider“ München, 
Säbener Straße 53,
Telefon 089 645285

Öffnungszeiten
täglich von 10 bis 24 Uhr

Stadion 
Allianz Arena München-Fröttma-
ning (66.000 Zuschauerplätze)

Werbepartner 
Hauptsponsoren
Deutsche Telekom AG
adidas-Salomon AG

Premium Partner
Audi, Allianz, Coca-Cola,
Yello Strom, HypoVereinsbank, 
Konica Minolta, Lufthansa,
Medion, Paulaner, Schörghuber 
Unternehmensgruppe (mit 
ArabellaSheraton, Karlsberg, 
Kulmbacher), Siemens

Classic Partner
Boss, Lego, Oddset

Weitere Partner
Adelholzener, Lanson

DER VEREIN
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Der Vorstand

Karl-Heinz Rummenigge
Vorstandsvorsitzender
Kam 1974 aus Lippstadt, war bis 
zu seinem Wechsel 1984 zu Inter 
Mailand Profi bei Bayern. Erzielte
in 310 Bundesligaspielen 162 Tore, 
wurde Europacupsieger, Deutscher 
Meister, Pokalsieger, Europameis-
ter und zweimal Vize-Weltmeister.
Geboren am 25.09.1955. Der Ehren-
spielführer war von 1991 bis 2002 
Vizepräsident. Als Vorstandsvorsit-
zender verantwortlich für die Be-
reiche Öffentlichkeitsarbeit, Neue 
Medien, Koordination innerhalb
des Vorstandes sowie für die Ver-
tretung der AG in nationalen und 
internationalen Gremien. Darüber 
hinaus ist Rummenigge Vizepräsi-
dent der Vereinigung der europä-
ischen Großvereine „G 14“, inner-
halb der UEFA Präsident des euro-
päischen Klub-Forums und seit Juli 
2004 auch Mitglied des Vorstan-
des des Ligaverbandes.

Uli Hoeneß
Stellvertretender Vorsitzender
Als Lizenzspieler des FC Bayern 
(1970 bis 79) Weltmeister, Europa-
meister, Europacupsieger, Deut-
scher Meister und DFB-Pokalsieger. 
Übernahm nach 239 Bundesliga-
spielen (86 Tore) als 27-Jähriger den
Manager-Posten. Der am 05.01.1952

geborene Ex-Nationalspieler ist als
stellvertretender Vorstandsvorsit-
zender verantwortlich für alle Li-
zenzspielerangelegenheiten, das 
junior team, Sponsoring, Lizenzen 
und die Vertretung der AG in der
Stadion GmbH. Seit Jahren gilt 
Hoeneß als Visionär und Ideen-
Vorreiter der Bundesliga, vor allem 
im TV-Bereich. Mehrfach „Manager 
des Jahres“.

Karl Hopfner
Vorstandsmitglied
Seit 1983 im Amt. Zunächst als Ge-
schäftsführer des FC Bayern Mün-
chen e. V., später zudem noch als
einer der Geschäftsführer der Sport-
Werbe GmbH. Vorher in leitender 
Position bei einem Industrie-Unter-
nehmen tätig. Der am 28.08.1952
geborene Betriebswirt zeichnet als
Vorstandsmitglied verantwortlich 
für die Bereiche Finanzen und Rech-
nungswesen, Personal und Recht, 
Versandhandel und Outlets, IT, Ad-
ministration und Spielorganisation
sowie auch für die Vertretung der 
AG in der Stadion GmbH und in der
FC Bayern Tours GmbH. Hopfner 
ist ein anerkannter Fachmann in 
der kaufmännischen Führungeines 
Großvereins und einer Fußball-AG,
wurde daher in den UEFA-Aus-
schuss der Verwaltungsexperten 
berufen. 

DIE GREMIEN
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Der Aufsichtsrat

Franz Beckenbauer
Vorsitzender
Präsident des FC Bayern München 
e.V., WM-Organisationschef 2006

Herbert Hainer
Stellvertretender Vorsitzender
Vorstandsvorsitzender
der adidas-Salomon AG

Dr. Karl-Gerhard Eick
Mitglied des Vorstandes der 
Deutschen Telekom AG, Vorstand 
Finanzen und Controlling

Dr. Herbert Henzler
Unternehmensberater, Honorar-
professor für Management an der 
Uni München

Helmut Markwort
Chefredakteur Focus, Mitglied der
Geschäftsleitung Hubert Burda 
Media Holding

Eckhart Müller-Heydenreich
Rechtsanwalt, Vorsitzender des 
Verwaltungsbeirates
des FC Bayern München e.V.

Dieter Rampl
Sprecher des Vorstandes der
HypoVereinsbank AG

Prof. Dr. Fritz Scherer
1. Vizepräsident des FC Bayern 
München e.V.

Prof. Dr. Martin Winterkorn
Vorstandsvorsitzender der Audi AG,
Mitglied des Vorstandes der Volks-
wagen AG

Der Vorstand der FC Bayern München AG im Bild von links: Uli Hoeneß, Karl-Heinz Rummenigge, Karl Hopfner.
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25.500.000 Zuschauer haben seit
dem Bundesliga-Aufstieg 1965 die
Heimspiele des FC Bayern live ver-
folgt. Schnitt pro Spiel 38.245.

10.000.000 Menschen gaben bei 
der letzten bundesweiten UFA-Um-
frage an, dass sie Fans des FC Bay-
ern sind. Dahinter folgten Borussia 
Dortmund (3,6 Mio.) und Schalke 
(2,4 Mio.).

2.277.160 Zuschauer haben in der
Saison 1995 / 96 die 48 Pflichtspie-
le des FC Bayern in der Bundesli-
ga, im DFB-Pokal und im UEFA-Cup 
live im Stadion verfolgt. Das ergibt 
einen sensationellen Schnitt von 
47.441 pro Spiel.

734.387 Zuschauer in den 17 Aus-
wärtsspielen der Bundesliga-Sai-
son 1994 / 95 (Schnitt: 43.199) –
das schaffte außer dem FC Bayern 
bislang noch kein anderer Verein.

636.186 Zuschauer kamen seit 
dem Bundesliga-Aufstieg pro Sai-
son im Schnitt zu den Heimspie-
len. 

101.663 Mitglieder zählte der FC
Bayern zum Saisonstart, ist damit 
mit Abstand Deutschlands größter 
Sportverein. Dahinter folgen der 
FC Schalke mit 47.906 und der VfB 
Stuttgart mit 30.377 Mitgliedern.

3.060 Minuten spielte jeder Bun-
desligaklub in der Saison 2000 /
2001 um die Meisterschaft. Dem 
FC Bayern genügte nur eine Minu-
te, die letzte, zum Titel. Auch das 
gab es noch nie.

2.921 Bundesliga-Tore seit dem
Aufstieg 1965 (insgesamt 1.364 
Spiele) sind bislang unübertroffen. 
Dahinter liegt der HSV (2.388) vor 
Borussia Mönchengladbach
und dem VfB Stuttgart (2.331).

2.609 Punkte aus 1.364 Bundesli-
gaspielen ergibt einen Durchschnitt
von 1,91 Punkten pro Spiel.

2.140 Fanclubs mit ca. 145.000 Mit-
gliedern waren zum Saisonstart 
offiziell eingetragen in der Ge-
schäftsstelle des FC Bayern – so-
viel wie bei keinen zweiten Klub in 
Deutschland.

1.439 Länderspiel-Einsätze im DFB-
Trikot können 73 Nationalspieler  
des FC Bayern bisher verzeichnen.

803 Minuten blieb Torhüter Oliver
Kahn mit dem FC Bayern in der 
Saison 2002 / 03 in der Bundesliga 
ohne Gegentor. Er übertraf seine 
eigene Bestmarke von 736 Minu-
ten aus der Saison 1998 / 99. Wur-
de aber 2003 von Timo Hildebrand 
mit 885 Minuten übertroffen.

763 Bundesliga-Siege kann kein
anderer Klub aufweisen.

582 Europacup-Treffer – davon 
träumen Dortmund, Leverkusen 
und alle anderen Bundesligisten, 
die jemals international aufge-
treten sind.

501 Mal an der Spitze der Bundes-
liga-Tabelle standen die Bayern 
bisher – absoluter Rekord. Dahin-
ter folgt Borussia Mönchenglad-
bach mit 127 Mal an der Spitze 
und Werder Bremen mit 117.

498 Heimsiege in der Bundesliga
schaffte bislang nur der FC Bayern. 

DIE REKORDE

Und das bei insgesamt 682 Heim-
spielen.

442 Spiele in Folge bestritt Tor-
wart Sepp Maier von August 66 
bis Juni 79.

365 Treffer hat Gerd Müller in der
Bundesliga zwischen 1965 und 
1979 erzielt. Diese Rekordmarke 
besteht nun seit 25 Jahren!

304 Europacup-Spiele können von
allen deutschen Klubs nur die Bay-
ern aufweisen.

265 Auswärtssiege in der Bundes-
liga erreichte noch kein anderer 
Klub. Es folgen Werder Bremen 
(184) Borussia Mönchengladbach 
(180).

251 Länderspiel-Tore wurden bisher 
von 35 Nationalspielern des FC Bay-
ern im DFB-Trikot insgesamt erzielt.

244 Elfmeter erhielt der FC Bayern 
in der Bundesliga von den Schieds-
richtern zugesprochen und liegt 
hiermit vor Werder Bremen (240), 
Mönchengladbach (233) und dem 
1. FC Kaiserslautern (234). 

150 Spiele in der Nationalmann-
schaft: Lothar Matthäus ist hier 
Rekordspieler vor Jürgen Klinsmann 
(108).

101 Saison-Tore hat auch kein  
anderer Verein bislang erzielt 
(1971 / 72). Das bedeutet einen 
Schnitt von 2,97 Tore pro Spiel.

78 Punkte in der Meistersaison 
98 / 99 – absoluter Bundesliga-Re-
kord nach der neuen Drei-Punkte-
Wertung.

73 Heimspiele in Folge ohne Nieder-
lage (März 1970 bis September
1974) ist bei 254:74 Toren und nur
elf Unentschieden absolut einmalig 
in der Bundesliga.
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73 Nationalspieler – so viele konn-
te kein anderer deutscher Klub an 
den Deutschen Fußball-Bund (DFB) 
bislang abstellen.

64 Tore in der Differenz legte Bay-
ern in der Saison 1972 / 1973 hin, 
das Torverhältnis von 93:29 be-
deutet Rekord.

55 Punkte nach der Zwei-Punkte-
Wertung aus der Saison 1971 / 1972 
sind unübertroffen. 

52 Mal konnte ein Bayern-Spieler
einen der 244 Elfmeter nicht ver-
wandeln. Spitzenreiter mit 12 ver-
schossenen Strafstößen ist Gerd 
Müller, der allerdings auch 51 Elfer 
verwandelte. 

44 Bayern-Spieler (In- und Aus-
land) wurden bislang für eine WM 
nominiert.

46 Titel konnte der FC Bayern na-
tional und international gewinnen, 
was kein anderer deutscher Klub 
bislang schaffte.

40 Saison-Tore von Gerd Müller 
sind seit 1971 / 1972 die absolute 
Rekordmarke. Es folgen 38 Tore 
(G. Müller), 36 Tore (G. Müller) und 
34 Tore (Dieter Müller).

36 Mal haben die Bayern seit dem
Bundesliga-Aufstieg 1965 am Euro-
pacup teilgenommen, fehlten in 40 
Jahren also nur viermal.

34 Spieltage in Folge an der Spitze
der Bundesliga-Tabelle kann nur 
der FC Bayern aufweisen – und 
zwar dreimal.

26 Auswärtsspiele in Folge (De-
zember 1985 bis August 87) konn-
ten die Bayern in der Bundesliga 
nicht besiegt werden. 

25 Saison-Siege feierte bisher nur 
der FC Bayern (1972/73).

23 Minuten benötigte Bayern-
Stürmer Dieter Hoeneß im Februar 
1984 beim Spiel gegen die Ein-
tracht aus Braunschweig (End-
stand: 6:0) für seine fünf Tore 
hintereinander zwischen der 67. 
und 89. Minute – ein einmaliger 
Rekord.

20 Bayern-Spieler wurden bisher 
bei einer Weltmeisterschaft im 
Endspiel eingesetzt.

19 Deutsche Meisterschaften (da-
runter 18 in der Bundesliga) 
bedeuten, dass der FC Bayern in 
Deutschland Rekordmeister ist.

16 Siege in 17 Heimspielen der 
Saison 1972 / 1973 stehen zu 
Buche.

16 Mal ausgezeichnet mit dem Ti-
tel „Fußballer des Jahres“ in Deut-
schland wurden die Bayern-Stars 
Beckenbauer (1966, 1968, 1974, 
1976), Maier (1975, 1977, 1978), 
G. Müller (1967, 1969), Rummenig-

ge (1980), Breitner (1981), Matthäus 
(1999), Kahn (2000, 2001) und 
Ballack (2003, 2005).

15 Europacup-Tore in einer Saison
erzielte im UEFA-Cup 1995 / 96 Jür-
gen Klinsmann in zwölf Spielen und 
ist damit der beste Europacup-Torjä-
ger aller Zeiten.

14 Mal im DFB-Pokal haben die 
Bayern das Endspiel erreicht.

13 Bundesliga-Siege hintereinander 
schaffte nur der Rekordmeister von 
April bis September 1981 (47:11 
Tore).

13 eingesetzte Spieler in der Meis-
ter-Saison 1968 / 1969 bedeuten 
„Minus“-Rekord. 

13 Mal wurden Spieler des FC Bay-
ern in der Bundesliga Torschützen-
könig: 7 x Gerd Müller (1967, 1969,
1970, 1972, 1973, 1974, 1978), 
3 x Karl-Heinz Rummenigge (1980, 
1981, 1984), 2 x Roland Wohlfarth 
(1989, 1991) und 1 x Giovane Elber 
(2003).

12 DFB-Pokalsiege konnte Bayern 
bislang feiern, ist damit Rekord-Po-
kalsieger. 

10 Auswärtssiege in einer Saison –
das schafften nur die Bayern vier-
mal (71  /   72, 98  /  99, 99  / 00 und 
04  / 05).

9 Elfmeter verwandelte Paul Breitner 
in einer Saison (1980 / 1981), was 
keiner bislang wiederholen konnte.

9 Mal vom Start weg blieben die 
Bayern 1998 / 1999 ungeschlagen, 
siegten dabei acht Mal.

9 Mal im Europacup erreichten die 
Bayern das Finale. 

DIE REKORDE
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9 Saisonniederlagen und trotzdem
Deutscher Meister. Diese Bestmar-
ke hält seit 2001 der FC Bayern. 
Man muss auch verlieren können.

8 Mal gewannen die Bayern in der 
Saison 1998 / 1999 (ab dem 16. 
Spieltag) ohne ein Gegentor zu 
kassieren.

7 Siege in Folge zu Beginn der 
Saison 1995 / 96 bedeuten Saison-
auftakt-Rekord.

7 Deutsche Meisterschaften konn-
ten Klaus Augenthaler, Mehmet 
Scholl, Alexander Zickler und 
Lothar Matthäus mit dem FC Bay-
ern gewinnen, sind somit Spieler-
Rekordmeister. Es folgen mit je 
sechs Meistertiteln Oliver Kahn, 
Sammy Kuffour, Raimond Aumann 
und Wiggerl Kögl (6/darunter eine 
mit Stuttgart) sowie mit 5 Meis-
terschaften Paul Breitner, Katsche 
Schwarzenbeck, Dieter Hoeneß, 
Roland Wohlfarth, Bernd Dürnber-
ger, Hansi Pflügler, Thomas Strunz, 
Jens Jeremies, Bixente Lizarazu, 

Hasan Salihamidzic und Franz Be-
ckenbauer (1 x mit dem HSV).

7 Hattricks schaffte Gerd Müller 
während seiner Karriere in der 
Bundesliga.

6 Siege auswärts in Folge schaffte 
in einer Europacup-Saison nur der 
FC Bayern (1995 / 1996).

5 Mal ausgezeichnet mit dem 
Titel „Fußballer der Jahres“ in Eur-
opa wurden die Bayern-Stars Franz 
Beckenbauer (1972, 1974), Kalle 
Rummenigge (1980, 1981) und 
Gerd Müller (1970).

5 Mal nahm Lothar Matthäus an 
einer Weltmeisterschaft teil.

5 Mal das „Double“ (Meisterschaft 
und Pokalsieg in einer Saison) ha-
ben die Bayern gewonnen: 1969, 
1986, 2000, 2003, 2005. 

3 Meister-Hattricks feierten die 
Bayern von 1972 bis 1974, von 
1985 bis 1987 und von 1999 bis 
2001.

2,14 Tore pro Spiel hat der FC
Bayern durchschnittlich in seinen 
bislang 1.364 Bundesliga-Begeg-
nungen erzielt. Dahinter folgen 
Gladbach (1,80), Köln (1,75) Dort-
mund (1,73) und Stuttgart (1,72).

1 Niederlage in 34 Saisonspielen 
leisteten sich die Bayern 1986 / 87 
beim 0:3 gegen Leverkusen – bis-
lang ist dies unerreicht.

und zusammen mit Ajax Amster-
dam, Juventus Turin und dem FC 
Barcelona zählt der FC Bayern zu 
den vier Top-Vereinen, die den Eu-
ropapokal sowohl bei den Landes-
meistern und den Pokalsiegern
gewonnen als auch den UEFACup
geholt haben.
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INTERVIEW MIT ULI HOENESS 

SVmagazin: Herr Hoeneß, ist es 
richtig, wenn wir das abgelaufene 
Jahr 2005 für Sie persönlich (mit 
zahlreichen Auszeichnungen/Eh-
rungen) und für den FC Bayern als 
„äußerst erfolgreich“ bezeichnen?

Uli Hoeneß: Ja, da haben Sie recht. 
Wir können mehr als zufrieden 
sein. Deutscher Meister, DFB-Po-
kalsieger, Einzug in unser neues 
Superstadion, die Allianz Arena. 
Ich glaube, wir haben ganz ordent-
lich gearbeitet – und wir haben, 
international, noch ein Ziel vor 
Augen, das es zu erreichen gilt. 
Wir sind zufrieden.

SVmagazin: Welches waren die 
prägnantesten Momente für Sie?

Uli Hoeneß: Natürlich die Mo-
mente, als wir die Titel holten, die 
Meisterschaft mit unserem Sieg in 
Kaiserslautern, der Schlusspfiff im
Pokalfinale in Berlin. Ein ganz be-
sonderer Abend freilich war auch 
der 31. Mai, als wir Einzug in un-

sere neue Allianz Arena hielten. 
Nach vielen Jahren zähen Ringens, 
nach so vielen Problemen, die 
wir gelöst hatten, dieser Moment, 
als unsere Mannschaft zusammen 
mit der Nationalelf einlief, 66.000 
Zuschauer überwältigt waren von 
dieser neuen Arena. In diesem Mo-
ment begann eine neue Ära des 
FC Bayern.

SVmagazin: Sie haben Ihren Ver-
trag um drei weitere Jahre ver-
längert – ist das Werk noch nicht 
vollendet, oder können Sie wie 
jeder große Wirtschaftsmanager 
schwer vom Job loslassen?

Uli Hoeneß: Es gibt noch soviel zu 
tun und es macht derzeit soviel 
Freude mit und beim FC Bayern, 
dass es weder für Karl-Heinz Rum-
menigge, Karl Hopfner, noch für 
mich eine große Diskussion gab: 
wir machen weiter. Und wir wer-
den in den kommenden Jahren viel 
Spaß in unseren Aufgaben haben.

SVmagazin: Franz Beckenbauer 
gilt allgemein als „Lichtgestalt 
des deutschen Fußballs“. Viele 
sind der Meinung, dass Sie den 
Rang der „wirtschaftlichen Licht-
gestalt“ einnehmen – mal Hand 
aufs Herz: Hatten Sie 1979, als 
Sie den Managerposten des FC 
Bayern aufnahmen, mit solch einer 
rasanten Entwicklung gerechnet? 
Von wem hat eigentlich ein Uli 
Hoeneß gelernt?

Uli Hoeneß: Als ich 1979 den Job 
des Managers übernahm war der 
FC Bayern ein Fußballverein, einer, 
dem es wirtschaftlich nicht mal 

sonderlich gut ging. Heute sind wir 
eine Company, die wie kaum ein 
zweiter Klub in Europa dasteht: 
finanziell gesund, von allen Seiten 
respektiert, ja geachtet und sport-
lich mit sehr guten Perspektiven. 
Das alles war nur möglich, weil wir 
immer ein gutes Team hatten. Auf 
und außerhalb des Platzes.

SVmagazin: Wenn sich schon Politi-
ker und Wirtschaftsbosse Ihren Rat 
einholen, dann möchten auch wir 
gerne die Formel für diesen Erfolg 
wissen. Woher holen Sie sich z. B. 
Ideen und Anregungen, gerade was 
die Vermarktung angeht? 

Uli Hoeneß: Man kann von überall 
lernen, sie müssen nur mit offenen
Augen und Ohren durch die Welt ge-
hen. Manchmal haben wir verrückte 
Dinge gemacht, aber immer im Be-
reich des Möglichen und Machbaren.
Ein „Geht nicht“ gab es selten. 
Gerade diese Dinge, die anderen 
unmöglich erscheinen, reizen mich.

SVmagazin: Was unterscheidet Sie 
– Ihre Bescheidenheit in diesem 
Punkt bitte mal außen vor gelassen 
– von den anderen „Manager-Ty-
pen“? Ist es nicht vielleicht ganz 
simpel, dass man sagen kann: „Der 
Mann weiß wie schwer es ist, ein 
Kilo Wurst zu verkaufen, der hat 
mit einem Premium-Produkt wie der 
Fußball-Bundesliga weniger Schwie-
rigkeiten?“

Uli Hoeneß: Ich glaube, ich bin mir 
immer treu geblieben und authen-
tisch. Mein Wort gilt, da bedurfte 
es in den meisten Fällen nicht mal 
eines Vertrages oder einer Vereinba-
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rung. Dazu habe ich mir meine
Einstellung in all den Jahren bei-
behalten, dem FC Bayern zu 
dienen. Wichtig ist dieser Verein, 
für seinen Erfolg müssen wir alle 
arbeiten. Tag für Tag. Und das 
lebe ich vor. Jeder beim FC Bayern 
weiß, dass ich Tag und Nacht auch 
für ihn erreichbar bin.

SVmagazin: Spricht man mit Men-
schen die Sie privat etwas näher 
kennen und weiß zudem um Ihre 
vielfältigen sozialen Engagements, 
dann passt das mit dem knallhar-
ten Image des besten Bundesliga-
Managers nicht so recht überein. 
Wie trennen Sie diese Dinge und 
warum halten Sie Ihre guten Taten 
so im Verborgenen?

Uli Hoeneß: Ich bin in der Sache 
hart. Wenn es um den FC Bayern 
geht, dann versuche ich das Beste 
für diesen Klub heraus zu holen. 
Aber durch harte Arbeit stehen 
wir auch auf der Sonnenseite des 
Lebens. Ich sehe es als Verpflich-
tung an, davon wieder etwas 
zurück zu geben und dass wir das 
in den allermeisten Fällen ohne 
große Publicity tun, zeigt, dass wir 
die Dinge ernst nehmen und nicht 
aus PR-Gründen tun. Wir handeln 
völlig konträr zur üblichen PR: „Tu 
Gutes – aber spricht nicht drüber“. 
Das erscheint mir in diesem Fall 
ehrlicher zu sein!

SVmagazin: Eine etwas skurile Fra-
ge: Die Zeit der „großen Duelle“ 
(z. B. Hoeneß contra Lembke) ist –
wie manche Fußball-Fans meinen –
„leider“ vorbei, Sie haben diese
zumeist als Sieger verlassen. 

Heute weht bisweilen noch mal 
„Gelsenkirchener Zigarrenqualm“ 
Richtung München, andere Kolle-
gen sind damit beschäftigt, ihre 
eigene Karriere wieder in den Griff
zu bekommen. Fehlen Ihnen diese 
„Show-Downs“ (solange Sie nicht 
so ausarten wie in der „Affäre-
Daum“) nicht manchmal? Wie viel
Prozent davon war und ist ein 
Tribut an den „Medienzirkus Bun-
desliga“?

Uli Hoeneß: Sie haben recht, ein 
wenig werden der Bundesliga und 
auch mir diese Auseinanderset-
zungen – bei denen es im übrigen 
immer um die Sache, aber nie ge-
gen den Menschen ging – fehlen. 
Aber ich bin zuversichtlich. Es
kommen neue und sehr gute Kol-
legen nach, Diskussionen und Aus-
einandersetzungen wird es weiter 
geben. Vielleicht künftig auch mehr 
international. Dafür werden u.a. 
auch schon die Medien sorgen. 
Langweilig wird es nicht werden, 
keine Sorge.

SVmagazin: Erfolge werden in der
Öffentlichkeit stets an Namen fest-
gemacht. Der wirtschaftliche Erfolg 
des FC Bayern München fast aus-
schließlich an Ihnen. Sie selber be-
tonen immer wieder, das nur ein 
Team erfolgreich sein kann. Wor-
aus, oder aus welchem Umkreis 
besteht das „Team Hoeneß“?

Uli Hoeneß: Das ist richtig, ohne 
ein perfekt funktionierendes Team 
hätten wir diese Erfolge, egal ob 
wirtschaftlich oder sportlich, beim 
FC Bayern nicht. Zu allererst sehe 
ich da meine Vorstandskollegen 
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Karl-Heinz Rummenigge und Karl 
Hopfner. Wir sind für das Tagesge-
schäft beim FC Bayern verantwort-
lich. Dazu der Trainer, die Mann-
schaft, viele tüchtige Mitarbeiter 
in der Geschäftsstelle, die die 
Lokomotive FC Bayern am Laufen 
halten. Und schließlich haben wir 
einen Aufsichtsrat beim FC Bayern, 
dem Franz Beckenbauer vorsteht, 
der uns mit einer unglaublichen 
Kompetenz zur Seite steht.

SVmagazin: Sie spielen weltweit 
im „Kreis der Großen“ mit, kennen 
den internationalen Spielermarkt 
wie kein Zweiter. Aber bis zu wel-
cher Liga kann der Manager des 
FC Bayern München national mit-
reden, wenn es um interessante 
Spielerverpflichtungen geht?

Uli Hoeneß: Wir wissen sehr gut 
Bescheid, auch in den unteren 
Ligen. Wir haben in den vergan-
genen Jahren ein Scoutingsystem 
aufgebaut, das perfekt funktio-
niert. Wir wissen über die Spieler 
in Paraguay, Japan und Afrika 
genauso gut Bescheid, wie über 
Spieler in Lippstadt. Viele tüchtige 
Mitarbeiter des FC Bayern ver-
sorgen uns regelmäßig mit allen 
interessanten Informationen, die 
nötig sind.

SVmagazin: Jedes zweite Interview 
im WM-Jahr beginnt mit der Frage, 
welche Auswirkungen die WM auf 
Deutschland und die Bundesli-
ga haben wird. Uns interessiert 
vielmehr der „persönliche WM-
Fahrplan“ von Uli Hoeneß. Werden 
wir Sie auch als Co-Kommentator, 
Analytiker, Meinungsmacher in den 
Medien erleben, oder verbringen 
Sie (abgesehen von Sponsorenver-
pflichtungen) eine „private WM“?

Uli Hoeneß: Ich habe es in den 
letzten 20 Jahren eigentlich im-
mer so gehalten, dass ich mich 
während einer WM zurückgezogen 
habe, den Akku, der am Ende ei-
ner Saison beim FC Bayern immer 
sehr strapaziert ist, neu aufgela-
den habe – und dann mit Beginn 
einer neuen Saison wieder alle 
Kraft für den FC Bayern hatte. Ich 
habe dies eigentlich in diesem Jahr 
auch vor. Mal schauen...

SVmagazin: Ein beliebtes Thema
in den regionalen Medien nach Be-
kanntgabe des Testspiels gegen 
den FC Bayern München war die 
Frage, welche Gage der FC Bayern 
dafür erhält. Vorstand und Auf-
sichtsrat des SV Lippstadt 08
wollten dazu keine Angaben ma-
chen, und berufen sich auf per-
sönliche Absprachen mit Ihnen, 
welche nicht für die Öffentlichkeit 
bestimmt sind. Möchten Sie zu 
diesem Punkt etwas sagen?

Uli Hoeneß: Was für die Verant-
wortlichen des SV Lippstadt gilt, 
gilt auch für mich. Lassen Sie uns 
nicht über Geld reden, sondern 
darüber, dass der FC Bayern in 

INTERVIEW MIT ULI HOENESS 

Lippstadt ist und viele Fußballfans 
daran Freude haben.

SVmagazin: Nun bitten wir noch um 
etwas „Aufbauarbeit Ost (Westfa-
len)“: Schafft der SV Lippstadt 08 
in diesem Jahr den Klassenerhalt in 
der Oberliga? Die Frage nach dem 
neuen (und wahrscheinlich alten) 
Deutschen Meister müssen wir wohl 
nicht mehr stellen, oder?

Uli Hoeneß: Wenn eure Mannschaft 
so konzentriert und aufopferungs-
voll an die kommenden Aufgaben 
rangeht wie unser Team, wenn 
zum richtigen Zeitpunkt auch noch 
das nötige Quäntchen Glück dazu 
kommt, dann sollten wir beide 
unsere Ziele erreichen: der SV Lipp-
stadt den Klassenerhalt und der FC 
Bayern die Deutsche Meisterschaft. 
Ich bin von beidem fest überzeugt.

SVmagazin: Herr Hoeneß, wir be-
danken uns für dieses persönliche 
Interview. Und falls Ihnen im Bay-
ernland mal irgendwann langweilig 
werden sollte: Wir haben hier auch 
prächtige Fleisch-/Wurstfabriken 
und einen Verein, der „Manager in 
Rente“ gerne aufnimmt ;-)

Und nach dem Spiel

Lipperode
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Since 1989
„Servus & Grüß Gott“ an alle Bay-
ern Fans aus dem ganzen Bundes-
gebiet wünscht der Bayern Fanclub
Lippstadt. Seit über 15 Jahren gibt 
es den Bayern Fanclub Lipperose in 
Lippstadt. Er wurde im Jahr 1989
gegründet. Ehrenmitglied ist der 
aus Lippstadt stammende Vor-
standsvorsitzende des FC Bayern 
München, Herr Karl Heinz Rumme-
nigge.

Was wir machen? 
Klar, an erster Stelle steht der FC 
Bayern. Wir versuchen alle Spiele 
im Westen, aber auch in München, 
Berlin, Hannover usw. mit unserem
Reisebus zu besuchen. Aus diesem 

Grund haben wir die FC Bayern 
Fangemeinschaft gegründet, in der
sich über 16 Fanclubs aus den PLZ-
Gebieten 3 und 5 zusammenge-
schlossen haben. Insgesamt zählen
wir ca. 900 bis 1.000 Mitglieder 
(u.a. aus Paderborn, Marsberg, Wie-
denbrück und Wünnenberg). 

Bei den Spielen gegen Bochum 
und Dortmund waren wir z. B. mit
über 250 Bayern-Fans vertreten. 
Wir fahren gemeinsam oder treffen 
uns vor dem Stadion. So werden 
auch heute mehr als 300 Mit-
glieder den FC Bayern gegen den 
hiesigen Oberligisten SV Lipp-
stadt 08 lautstark unterstützen.

FC BAYERN FANCLUB LIPPEROSE
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Sonstige Aktivitäten
Im Sommer 2005 veranstalteten wir 
ein Hobbyturnier. Bei diesem Turnier 
spielten über 70 verschiedene Clubs 
in Lippstadt. Die Mitglieder der Clubs
kamen aus 5 Bundesländern und so-
gar aus der Slowakei war eine Mann-
schaft dabei.

Es ist immer wieder ein Highlight. 
Im WM-Jahr wollen wir mit 32 Mann-
schaften nach dem WM Modus spie-
len. Dabei steht der Spaß bei uns 
immer an erster Stelle.

Internet & Kontakt
Im Internet sind wir unter 
folgenden URLs zu finden: 
www.fans.lo.to und 
www.bayernfans.de 

In naher Zukunft planen wir 
auch eine Zusammenarbeit mit 
dem FC Bayern Supporters Club 
www.fcb-supporters-club.de

Wer Fragen hat, kann sich 
gerne jederzeit per E-Mail 
Lipperose@hotmail.com 
an uns wenden.
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Die Quelle
des Lebens

Extaler. Quellfrisch aus dem Weserbergland!



Welche ist die richtige Taktik 
gegen Magath & Co.? Für einen 
glücklichen Fußball-Fan wird dies 
heute die entscheidende Frage 
sein, denn der SV Lippstadt 08
hatte – in Kooperation mit Euro-

pas größter Sportzeitschrift 
SportBild (Ausgabe 2, Erscheinungs-
datum 11.01.2006) – ein attraktives 
Gewinnspiel ausgeschrieben: Der 
Gewinner ist bereits am 21.01.2006 
nach Lippstadt angereist, wurde 
durch die sportliche Leitung des 
SV Lippstadt 08 (Sportlicher Leiter 
Franz-Josef Günther, Trainer Heinz 
Knüwe) begrüßt, erhielt seine 
persönliche Coachjacke, nahm am 
Abschlusstraining des SV Lipp-
stadt 08 teil, übernachtete im 
4-Sterne Hotel „LippeResidenz“ in 
Lippstadt, nimmt an der Mann-
schaftsbesprechung vor dem Spiel 
teil, sitzt während des Testspiels 
auf der SV 08-Trainerbank und 
darf anschließend die Pressekonfe-
renz besuchen.
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In Kooperation mit dem FC Bayern 
München hat der SV Lippstadt 08  –
zugunsten der FC Bayern Hilfe e.V.
– eine SV 08-Coachjacke mit den 
Originalunterschriften aller Spieler
des FC Bayern München versteigert.
Der Zuschlag ging an Lars Scho-
macher, Göttingen. Der Reinerlös 
wird Herrn Uli Hoeneß beim heu-
tigen Spiel durch die Verantwort-
lichen des SV 08 überreicht.

VEREINSNACHRICHTEN

Ein Hauch FIFA Fußball WM 2006™ 
weht heute zumindest den Tor-

hütern um die Ohren, denn der 
Business-Partner des SV Lippstadt 08,
Intersport Arndt, Lange Straße 78,
59555 Lippstadt, spendet als 
heutigen Spielball den offiziellen 
WM-Ball „Teamgeist™“. Darüber 
hinaus stellt Intersport Arndt dem 
SV 08 vier weitere Spielbälle 
„Europa04™“ zur Verfügung.

Gewinnspielkooperation mit SportBild

eBay-Auktion zugunsten der FC Bayern Hilfe e.V.

Gegen die Bayern mit neuem WM-Ball

Der SV Lippstadt 08 gratuliert 
folgenden Mitgliedern ganz 
herzlich zum Geburtstag im 
Monat Januar

Horst Annemüller (66)
Peter Brannekemper (48)
Hendrik Broermann (40)
Frank Butterweck (43)
Thorsten Cramer (55)
Abdussalam Doski (20)
Marc Dyballa (22)
Bernd Fassel (52)
Ralf Grauthoff (43)
Rolf Grieme (52)
Hubert Grothe (61)
Jessica Gunning (24)
Wolfgang Hacheney (56)
Günter Harlinghausen (81)
Wolfgang Horstmann (62)
Friedel Hovemann (63)
Anni Jares (55)
Adrian Kamrad (42)
Ursula Ketschker (69)
Steffen Klaener (22)
Florian Klein (24)
Paul Knapp (75)
Heinz Knüwe (50)
Hans Peter Königs (48)
Manuela Krause (25)
Willi Kröger (69)
Wolfgang Ohlenschläger (67)
Uwe Onstein (47)
Sabine Pfeffer (44)
Marc Polder (21)
Jürgen Reckord (36)
Wolfgang Rieffel (52)
Elisabeth Riesmeier (69)
Hans Schatka (62)
Siegfried Schiefelbein (56)
Friedrich Schirmer (70)
Henning Schlüter (39)
Denis Schulte (22)
Wolfgang Schwade (47)
Detlev Waldmann (42)
Hans Wille (69)
Joachim Zahn (50)
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Vom 26. August bis zum 17. Sep-
tember findet in Deutschland die 
Fußball-Weltmeisterschaft der Men-
schen mit mentaler Behinderung 
statt. Die Eröffnungsfeier mit rund 
20.000 Zuschauern ist für den 27. 
August in der Kölnarena geplant. 
In der BayArena in Leverkusen wird
am 16. September das Endspiel 
ausgetragen. Insgesamt finden 48 
Spiele in 41 Orten und vier Bun-
desländern statt, alle 24 Hauptrun-
denspiele in NRW. Ein Spiel der 
Vorrunde wird am Montag, den 04. 
September 2006 in unserem Stadi-
on „Am Waldschlösschen“ ange-
pfiffen. Der Veranstalter erwartet 

16 Mannschaften aus 16 Nationen. 
England als amtierender Weltmeis-
ter und Deutschland als Gastgeber 
sind gesetzt. Die Auslosung der 
Begegnungen findet Anfang März 
statt. 

Unterstützung durch den Deut-
schen Fußball-Bund (DFB)
Ausrichter der 4. INAS-FID-WM 
Fußball ist die „Fußball WM 2006 
der Menschen mit Behinderung 
gGmbH“ mit Büros in der Nähe 
von Köln und Duisburg. Der Deut-
sche Behindertensportverband 
(DBS), die Lebenshilfe für Men-
schen mit geistiger Behinderung, 
Landesverband NRW und Bundes-
vereinigung, und der Behinderten-
sport-verband NRW (BSNW) sind 
die Gesellschafter dieser gemein-
nützigen GmbH. Die Lebenshilfe 
Lippstadt e.V. zeigt sich gemein-
sam mit den Behindertensportver-
bänden des Kreises Soest für die 
Organisation in Lippstadt verant-
wortlich. Der DFB unter-stützt die 
Veranstaltung durch die Bereitstel-

VEREINSNACHRICHTEN

26.08- 17.09.2006
WWW.IN AS-FID-WM2006.COM

WM Fussball 2006 - Aufkleber  13.05.2005  11:29 Uhr  Seite 1

Die „andere“ Fußball-WM „Am Waldschlösschen“

lung von Schiedsrichtern und die 
Finanzierung von Trainingslagern 
im Vorfeld. Gefördert wird das 
Projekt vom Bundesministerium 
des Inneren, der Aktion Mensch 
und der Stiftung Wohlfahrtspflege 
NRW. 

1.000 freiwillige Helfer unterstüt-
zen die WM
Der Veranstalter sucht Menschen, 
die sich als Dolmetscher, in Lo-
gistik und Trans-port, als Dolmet-
scher oder in der Gästebetreuung 
für die WM engagieren möchten. 
Bewerbungen bitte unter 
www.inas-fid-wm2006.com

31627 DachmAnz DELI 180x83 10.01.2006 14:32 Uhr Seite 1
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GWL Gemeinnützige
Wohnungsbaugesellschaft
Lippstadt GmbH

Postfach 1628 • 59526 Lippstadt
Jahnweg 4 • 59555 Lippstadt
Telefon (0 29 41) 97 14 - 0
Telefax (0 29 41) 97 14 - 25

Wir planen und bauen
Eigenheime
Eigentumswohnungen
Mehrfamilienhäuser
Gewerbeobjekte
Soziale Einrichtungen

Wir vermieten
1500 eigene Wohnungen
in Lippstadt

Wir verwalten
Eigentumswohnungen
Mehrfamilienhäuser
Gewerbeobjekte

Wir erschließen
Baugebiete für Wohnen
und Gewerbe

Wir verkaufen
Baugrundstücke
Eigenheime
Eigentumswohnungen

Westfäl ische Fleischwarenfabrik  Stockmeyer GmbH & Co.  KG  
Ravensberger Str.  15  ·  48336 Sassenberg-Füchtorf  ·  Tel .  0  54 26/82-0 ·  Fax 0  54 26/8  22 22

W e r  W u r s t  m a g ,  W i r d  s t o c k m e y e r  l i e b e n :

•	extra Vielfalt: Große Auswahl an köstlichen Wurstsorten.

• extra Qualität: Sorgfältig hergestellte Wurst, nur aus besten Zutaten.

•	extra genuss: Garantiert einmaliger, herzhafter Geschmack.

Eben das Beste der Wurst zum Verwöhnen und selber genießen.

 Vielfalt, 
    Qualität, 
  Genuss!

701_05_202_Anz_Stadionmagazin_111   1 12.01.2006   16:00:27 Uhr



Mit dem Gewinn der A-, C-, D-, E-, 
und F-Junioren-Turniere konnten 
sich fünf Nachwuchsmannschaften 
als neuer Hallenstadtmeister des 
Oberligisten feiern lassen. Nur die
B-Junioren konnten erstmalig nicht
den Hallenstadtmeistertitel vertei-
digen.

Die A-Junioren des SV Lippstadt 08
haben sich bei den Stadtmeister-
schaften letztlich keine Blöße ge-
geben. Der favorisierte Westfalen-
ligist gewann seine Spiele aus-
nahmslos, versprühte dabei aber 
keinen großen Glanz. Für die ab-
schließende Finalrunde, in der im 
Modus „jeder gegen jeden“ die
drei Gruppensieger den neuen 
Stadtmeister ermitteln sollten, 
hatten sich neben dem SV Lipp-
stadt 08 auch der TuS Lipperode 
und SW Overhagen qualifiziert.

Zunächst bezwang der SV 08 den 
SW Overhagen mit 4:2. Da SWO an-
schließend auch gegen den TuS 
Lipperode mit 0:2 den Kürzeren 
zog, wurde das abschließende 
Spiel zwischen dem SV 08 und 
Lipperode zu einer Art Finale. In 

einer taktisch geprägten Partie 
blieben klare Chancen zunächst 
Mangelware. In der Schlussminute 
gelang schließlich das 1:0-Siegtor 
für den SV 08.

Die B-Junioren-Stadtmeisterschaf-
ten waren nichts für schwache 
Nerven. Die Gruppensieger SV 
Lippstadt 08 und der SuS Cappel 
hatten sich für die Finalrunde qua-
lifiziert, in der im Modus „jeder 
gegen jeden“ der neue Stadtmeis-
ter ermittelt wurde. Im Aufeinan-
dertreffen von SW Overhagen und 
dem SV 08 führten überraschend 
die Schwarz-Weißen schnell mit 
2:0, doch der Favorit ließ sich die 
Butter noch vom Brot nehmen und 
so gelang SWO 30 Sekunden vor 
Schluss noch der 4:4-Ausgleich.

Der anschließende 8:2-Sieg des 
SV Lippstadt 08 über SuS Cap-
pel setzte die Overhagener unter 
Zugzwang. Sie brauchten gegen 
Cappel nun einen entsprechend 
hohen Sieg, der in der Schluss-
phase gelang und aufgrund der 
Tordifferenz den Titel brachte.

Bei den C-Junioren Hallenstadt-
meisterschaften wurden in den 
Begegnung 144 Treffer erzielt, von 
denen der neue Hallenstadtmeister 
SV Lippstadt 44:3 Tore aus sechs 
Spielen für sich verbuchte. Im End-
spiel standen sich der letztjährige 
Stadtmeister SC Lippstadt und der 
Kreismeister 2004, der SV Lipp-
stadt 08, gegenüber. Zwei frühe 
Tore brachten den SV auf die Sie-
gerstraße. Ein Doppelschlag fünf 
Minuten vor dem Ende untermau-
erte den verdienten Sieg des SV 
Lippstadt 08.

Nach den Gruppen-, Zwischenrun-
den- und Finalspielen stand am 
Ende der SV Lippstadt 08 als neuer

UNSERE JUGEND

D-Junioren Hallenstadtmeister 2005
fest. Im letzten Finalspiel hätten 
die Viktorianer mit einem hohen 
Sieg noch den Stadtmeistertitel 
selbst holen können, jedoch ließ 
sich der SV-Nachwuchs nicht beir-
ren und zog souverän mit 5:1 zum 
Turniersieg. 

An der E-Junioren des SV Lippstadt
08 führte bei der Stadtmeister-
schaft kein Weg vorbei. SW Over-
hagen wurde im Finale mit 5:0 be-
siegt. Das Torverhältnis von 26:0 
aus fünf Spielen dokumentiert die 
Dominanz des Kückelheim-Teams. 
Im Viertelfinale schlug der SV Lipp-
stadt 08 Germ. Esbeck mit 4:0. Mit
einem 2:0 gegen Viktoria Lippstadt
zog der SV 08 ins Finale ein. Das 
stärkste Team im Endspiel mit dem
unbedingten Willen zum Sieg war 
der SV Lippstadt, so dass man das
Team von SW Overhagen im Kampf 
um den Hallenstadtmeister 2005 
hinter sich lassen konnte.

In der Finalrunde verwiesen die 
F-Junioren des SV Lippstadt 08 
BW Lipperbruch und BW Deding-
hausen auf die Plätze. Die Final-
runde zwischen dem SV 08 und 
Lipperbruch endete remis 1:1. Das 
letzte Spiel musste die Entschei-
dung bringen. Hier sicherte sich 
der SV Lippstadt 08 durch ein 2:0 
über Dedinghausen den Titel.

Bilder und Texte: DER PATRIOT
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Garantierter Genuss-Hattrick!

www.krueger.de

3 Sturmspitzen für unvergleichliche 
Geschmacksmomente.

Gib deiner Tasse Krüger
und erlebe, was passiert!


